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Antrag 
der Abgeordneten Austermann, Börnsen (Bönstrup), Carstensen (Nordstrand), 
Eigen, Dr. Hennig, Dr. Olderog, Frau Roitzsch (Quickborn), von Schmude, 
Würzbach, Spilker, Seesing, Hornung und Genossen und der Fraktion der CDU/CSU 
sowie der Abgeordneten Bredehorn, Heinrich, Paintner und der Fraktion der FDP 

Intervention von Getreide ab sofort, spätestens ab 1. Oktober 1990 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird aufgefordert, bei der EG darauf hinzu-
wirken, daß 

Getreide in der gesamten EG, auf jeden Fall aber in der Bun-
desrepublik Deutschland, nicht erst ab 1. November 1990 inter-
veniert wird, sondern sofort, spätestens am 1. Oktober 1990. 

Bonn, den 20. September 1990 
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Begründung 

Die Marktfruchtbetriebe in der EG-Landwirtschaft haben unter 
den drastischen Preissenkungen der vergangenen Jahre sehr ge

-

litten. Speziell in der Bundesrepublik Deutschland ist es insbeson-
dere unter dem Einfluß der Agrarentwicklung in der DDR in den 
letzten Wochen zu weiteren schweren Preiseinbrüchen ge-
kommen. Eine rechtzeitige Intervention wird zur Stabilisierung 
des Preisniveaus für Interventionsprodukte führen. 


